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Ueber die Ankunft des Prinzen undderPrin
zessinWilhelm inPrimkenauwird von dort vom22 Sept
geschrieben Prinz und Prinzessin Wilhelm trafen nicht wie
ursprünglich bestimmt war gestern um 2 Uhr Mittags
sondern erst Abends um Vzl Uhr hier ein Trotz des
strömenden Regens fuhr die vierspännige Equipage Prinz
und Prinzeß Wilhelm im Fond Prinz Christian und Her
zog Ernst Günther von Holstein auf dem Rücksitz vom
Park aus sofort in die Stadt um dorr die Illumination
in Augenschein zu nehmen Im Schritt passtrte der Wagen
die Straßen und kam um 10 Uhr vor dem herzoglichen
Schlosse an wo das hohe Paar durch eine kurze Ansprache
des Herrn General Direktor Suren begrüßt wurde Prin
zessin Wilhelm ließ es sich nicht nehmen am Arme ihres
Oheims des Prinzen Christian trotz des Regens ins Freie
zu treten und jeden zum Cmpfang anwesenden Herrn mit
einigen herzlichen Worten zu begrüßen Die hohe Frau
sprach ihre unendliche Freude über den schönen Empfang
über die Anstrengungen der Stadt und ganz besonders dar
über aus daß sie einmal wieder ihre liebe Heimath sehen
könnte Alles ist entzückt von der ungemein herzlichen und
gewinnenden Aumuch unserer einstigen Kaiserin Der Prinz
Wilhelm begrüßte die Lersammelt n ebenfalls auf s Freund
lichste Nach Vsli Uhr erst zogen sich die Herrschaften
zurück

Se Hoheit der Fürst von Montenegro wird von
Petersburg über Kiel hier eintreffen und voraussichtlich als
Gast unseres Kaisers im hiesigen königlichen Schlöffe im
Laufe des nächsten Monats absteigen

Dem Staatssekretär v Bötticher ist bei seiner
Anwesenheit in Bochum der Ess V Ztg zufolge über
ein Projekt Vortrag gehalten worden welches darauf ab
zielt das Petroleu m aus den hannöverschen Lagern durch
eiserne Röhren nach den rheinisch westfälischen Jndustrie
bezirken zu führen Es würde dazu ein Kapital von
15 Mill Mark erforderlich sein

Die Germania nimmt Veranlassung der Staats
regierung die Rückberufung des Bischofs von Limburg
in besonders dringender und beweglicher Weise an das
Herz zu legen der auch seine staatlichen Pflichten stets mit
der vollkommensten Loyalität erfüllt habe

Innerhalb der verschiedenen politischen Parteien ist
man jetzt darüber beruhigt daß die Verkündung der Wahl
termine sich bis hierhin verzögert hat die Parteien sind
auf allen Seiten gerüstet und die Zeit bis zu den Wahlen
sei es nun daß dieselben in der zweiten oder gar vierten
Oktoberwoche stattfinden wird vollkommen ausreichen um
den Rest der Vorbereitungen abzuwickeln

Wie es der Trib scheint ist das Projekt einer
Schanksteuer seit einiger Zeit wieder stark in den Vor
dergrund getreten wie sich dasselbe nach den Anschauungen
der Regierung gestalten soll darüber verlautet Nichts Die
Schanksteuer ist ihrem Wesen nach eine Abgabe von dem
Verbrauch der weingeisthaltigen Getränke von denen Bier
und Branntwein bei der Produktion getroffen werden
während ausländischer Wein bei der Einsuhr getroffen wird
und inländischer Wein völlig frei bleibt WaS die Schank
steuer von den Getränksteuern unterscheidet ist die Form
der Erhebung danach soll die Steuer nur soweit erhoben
werden als die Getränke in den Konsum übergehen
Zweifellos ist der Ausfchank ein Akt der einer steueramt
lichen Ueberwachung um sehr vieles schwerer zu unterwerfen
ist als die Produktion Bei dem verunglückten Versuche
den man vor einigen Jahren unternahm eine Schanksteuer
einzuführen hatte man daher auch vollständig davon abge
sehen die Steuer genau von dem Quantum der konsu
mirten Getränke abhängig zu machen und hatte den sehr
vagen Begriff des Umfanges des Gewerbebetriebes in das
Auge gefaßt dieses Unternehmen war um so bedenklicher
als man den Ausschank von Branntwein als eine mit dem
Ausschank von Bier und Wein gleichartige Größe behan
delte Was das Bier anbetrifft so hat die Einführung
einer Schanksteuer vor der Erhöhung der Brausteuer die
Eigenthümlichkeit voraus daß sie es den Gemeinden ermög
licht dieses Getränk für ihre Zwecke heranzuziehen Ein
Vorzug ist diese Eigenthümlichkeit freilich nur in den Augen
Derjenigen die nicht Gegner jeder indirekten Kommunal
steuer sind Beim Branntwein liegen die Sachen anders
Die Trib spricht dem Versuche denjenigen Spiritus der
als Branntwein in die Konsumtion eingeht mit einer
Steuer zu belasten von welcher aller übrige Spiritus von
vornherein frei bleibt die Berechtigung nicht ab Der ge
scheiterte Entwurf vom Jahre 1879 liefert freilich den
Beweis wie schwer ein solcher Versuch durchzuführen ist

Die gegen den Redakteur der Ostmd Zeitung
Julius Ruppel schwebende Anklage wegen Beschimpfung
der jüdischen Religion kam gestern vor der IV Straf
kammer hiesigen Landgerichts I unter verhältnißmäßig gro
ßer Theilnahme des Publikums zur Verhandlung Der
Vorsitzende trat in die Verhandlung der Sache mit der
Verlesung des incriminirten Extrablattes der Ostendztg aus
dem Juni d I in welcher die Verhandlungen des ungari
schen Abgeordnetenhauses über die Tisza Eßlarer Affaire mit
Ruppel schen Arabesken veröffentlicht wurden Der Ange
kagte lehnte die Verantwortlichkeit sür dieses Extrablatt ab
will den Inhalt desselben vor der Veröffentlichung nicht ge
kannt haben und auch nicht wissen ob dasselbe auf der
Straße verkauft worden ist eine Behauptung die den Prä
sidenten zu der Bemerkung veranlaßt daß er ein loyaleres
Verhalten des Angeklagten vermuthet habe Die Anklage
lautet auf Beschimpfung einer mit Korporationsrechten
innerhalb des Bundesgebietes bestehenden Religionsgcsell
schaft Nach Verlesung des Artikels erklärte der Ange
klagte daß in dem ganzen Artikel mit keinem Worte der
innerhalb des Bundesgebietes mit Korporationsrechten aus

VeLlsge Zum HalleMen Tageblatt
gestatteten jüdischen Religionsgemeinschaft gedacht mit keinem
Worte gesagt sei daß unsere Juden dasselbe thun könnten
Der Artikel bringe lediglich die Verhandlungen welche in
der That im ungarischen Abgeordnetenhause stattgefunden
haben Er wisse nicht daß eine Wiedergabe solcher Ver
handlungen strafbar sei namentlich da dieselben von einem
jüdisch ungarischen Blatt ursprünglich gebracht sind Die
Zwischenbemerkungen die er dem Artikel hinzugesetzt haben
nur seiner Empörung Ausdruck verliehen er habe aber nicht
die Absicht gehabt die Juden in Berlin Bernau oder sonst
wo zu beleidigen Nach kurzer Berathung erkannte der Ge
richtshof auf Freisrechung des Angeklagten Es sei zu
scheide inwieweit der Artikel gegen die Juden als Reli
gionsgesellschaft oder gegen die Juden als Volk gerichtet sei
Da findet sich nun der Passus des ungarischen Abg Jstoczy
in welchem von dem Fanatismus und Racenhaß dieses ge
meinen und volle Verachtung verdienenden Volkes gesprochen

wird Hier wird zweifellos das Judeuthum nicht als Re
ligionsgesellschaft sondern als Volk als Race angegriffen
Ein anderer Passus wo von dieser Vipernbrut die Rede
ist richte sich gleichfalls nicht gegen die Juden als Religions
gesellschaft sondern gegen die vier Schächter Dagegen
nimmt der Gerichtshof als unzweifelhaft an daß in dem
Passus es wird der immer wieder ausgesprochene Ver
dacht zur Gewißheit daß die Jsraelitcn Christenblut zu
rituellen Zwecken verwenden kein Unterschied zwischen
deutschen und ungarischen Juden gemacht wird und dieser
Passus auch im höchsten Grade geeignet ist zum Hasse ge
gen die Juden aufzureizen Indessen werde der Thatbe
stand des 166 doch nicht erfüllt Eine Beschimpfung
würde nur dann vorliegen wenn eine rohe beschimpfende
und nichtachtende Ausdrucksweise etwa Mörderbande u dgl
gebraucht worden wäre Daß in dem verwerflichen Artikel
gegen die Juden als Nation und als Race gehetzt worden
s i ganz unzweifelhaft indessen liege auch der Thatbestand
des Z 130 St G B Aufreizung zu Gewaltthätigkeiten
nicht vor und es habe deshalb auf Freisprechung erkannt
werden müssen

Von den gedruckten Vorlagen für den darmstävtcr
Congreß deutscher Armenpflege behandelt das frisch
und warm geschriebene Referat des früheren Abgeordneten
Seyffardt Krefeld die kommunale Organisation der Armen
pflege Die vorgeschlagenen Erklärungen lauten so 1 Zur
Erzielung einer guten Armenpflege ist die gesetzliche Einrich
tung größerer leistungsfähiger Verbände wo solche noch
f hlen nicht zu umgehhen 2 Nach Herstellung solcher Ver
bände muß die Armenpflege in Stadt und Land nach glei
chen Prinzipien erfolgen 3 Als eine gute Armenpflege ist
nur die Armenpflege anzuerkennen die anstatt sich mit der
vorübergehenden oder dauernden Noth billigstmöglich abzu
finden dem Armen wirksam Hülfe zu leisten ihn zur Selbst
hülfe zu erziehen und seiner dauernden Hülfsbedürftigkeit
vorzubeugen bestrebt ist 4 Das geeignetste System zur
Erzielung einer solchen Armenpflege ist das System der
Jndividualisirung das unter Mitwirkung ehrenamtlicher
Pflegerkräfte jedem Armenfall eingehende Behandlung ge
währleistet

Durch die Ministerial Jnstruktion vom 10 März
1873 ist betreffs der Wahl der Wahlmänner in den
Landgemeinden für die Vollziehung der Kreistags
wahlen und sodann durch die Ministerial Jnstruktion vom
20 September 1873 bezüglich der Wahl der Gemeinde
vorsteher und Schöffen bestimmt worden daß jedes Mit
glied der Gemeinde innerhalb drei Tagen nach dem Be
ginn der Auslegung der Wählerliste gegen die Richtigkeit
derselben bei dem Gemeindevorsteher Einwendungen erheben
und gegen die Entscheidung des Gemeindevorstandes Beru

fung an den Kreisausschuß einlegen kann Wie in einem
neuerdings ergangenen Erkenntniß des Ober Verwaltungs
gerichts vom 1 April d I näher ausgeführt ist sind diese
Vorschriften durch 45 des Zuständigkeitsgesetzes vom
26 Juli 1876 in wesentlichen Punkten als modificirt zu
betrachten Danach findet die Klage gegen eine in Folge
Einspruchs gegen die Wählerliste ergangeue Entscheidung
des Gemeindevorstehers bezw der Gemeindevertretung nur
noch in dem Falle statt daß Jemand gegen den Inhalt
einer Wählerliste bezw gegen den ergangenen Bescheid
ein Stimmrecht für sich in Anspruch nimmt Die
anderen Gemeindeglieder haben um eine Korrektur der
Wählerliste zu erlangen zunächst nur die Beschwerde an
die Kommunalaufsichtsbehörde demnächst aber nach voll
zogener Wahl das durch den 8 45 cit neu gegebene
Rechtsmittel des Einspruchs bezw der Klage wegen Ord
nungswidrigkeit der Wahl Sosern letztere Klage auf die
Behauptung gegründet wird daß die Wählerliste in Be
zug auf das Stimmrecht Dritter Unrichtigkeiten enthalten
habe ist dieselbe indessen nur unter der Voraussetzung statt
hast daß durch solche Ordnungswidrigkeit der Ausgang der
Wahl thatsächlich beeinflußt gewesen ist

Wien 23 September Telegr Eine Anzahl
hiesiger Blätter weisen auf die Bedeutung des heutigen
Tages hin an dem vor 20 Jahren der Fürst Bismarck in
das preußische Ministerium getreten sei Neue Fr Presse
und Wiener Allgem Ztg heben hervor immer hätten
die Größe der Ruhm und die Machtstellung Deutschlands
alle Gedanken alle Entwürfe Bismarcks erfüllt Die Be
gebenheiten der letzten 20 Jahre das neugeschaffene vor
mannichfaltigen Gefahren und Fährlichkeiten geschützte
deutsche Reich bildeten das Piedestal für den unvergänglichen

Ruhm Bismarcks
Rom 23 September Telegr Der König

Prinz Amadens und der Minister Baccarini besuchten die
von der Überschwemmung heimgesuchten Gebiete in Ve
rona Vicenza und Padua und besichtigten namentlich die
von der ärmeren Klasse der Bevölkerung bewohnten
Stadttheile

26 September 1882

Moskau 23 September Telegr Der Kaiser
und die Kaiserin wurden bei ihrem gestrigen Besuche der
Ausstellung wie am Donnerstag von dem Finanzminister
empfangen Der Kaiserin wurde ein prachtvolles Bouquet
überreicht und dem Kaiser ein Album mit den Ansichten
einzelner Abtheilungen der Ausstellung Später fand bei
dem Generalgouverneur zu Ehren des Kaisers und der
Kaiserin Galadiner statt

Halle 25 September
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt
Der bisherige Amtsrichter Trautmann in Staß

furt ist beim hiesigen Landgericht als Rechtsanwalt einge

tragen worden
Das Königliche Amtsgericht Abtheilung IX und

X macht bekannt Vom 1 Oktober ab haben sich die den
Zutritt zu den öffentlichen Sitzungen des hiesigen Schöffen
gerichts verlangenden Personen zuvor mit Einlaßkarten zu
versehen welche bei dem Kastellan Rabe Zimmer Nr 13
des Amtsgerichtsgebäudes ausgegeben werden

Den Betriebs Uebersichten des städtischen Wasser
werkes für die Monate Juni und Juli cr entnehmen wir
folgende Daten Mit den Wasserhebemaschinen sind von
Beesen a d Elster nach den Reservoiren in der Thurm und
Magdeburgerstraße resp nach der Stadt im Monat Juni in
1128 Betriebsstunden 276204 odm im Monat Juli in
1102 Betriebsstunden 299 238 odm Wasser gefördert
worden Die höchsten Wasserförderungen fanden statt am
24 Juni mit 11640 odm am 19 Juli mit 11595 odm
die niedrigsten am 12 Juni mit 7728 odm am 30 Juli
mit 6544 odm In Durchschnitt wurden pro Tag gefördert
im Monat Juni 9207 odm im Monat Juli 9653 odm
Pro Tag und Kopf sind demnach verbraucht worden im Monat
Juni 129 Liter im Monat Juli 130 Liter Mit 1 Hektoliter
Kohlen sind im Durchschnitt im Monat Juni 37 04 odm
Wasser im Monat Juli 38,34 odm Wasser gehoben worden
Ein Kubikmeter Wasser kostet an Brennmaterial zu heben im
Monat Juni 0,67 A im Juli 0,65 Im Monat Juni
sind 6 und im Juli 10 Grundstücke an die städtische Wasser
leitung angeschlossen worden Die Temperatur des Wassers
im Hauptsammelbrunnen zu Beesen und in den Reservoiren
Hierselbst schwankte zwischen 10 und 15 Celsius die des
Elsterwassers zwischen 18 und 23 Celsius

Der Börsentag der Konsumvereine der
Provinz Sachsen tagte gestern 24 d Mts hier im Bür
gergarten Vertreten waren die Vereine auS Halle Magde
burg Halberstadt Teutschenthal Roßlau Schönebeck Nien
burg a S Blankenburg Calbe und Merseburg Den
Vorsitz führte Herr Verbandsdirektor Oppermann
Magdeburg Besonders viel Kolonial und Materialwaaren
waren ausgestellt Den uns vorliegenden Jahresbericht
pro 1881 über die auf die Selbsthülfe gegründeten deutschen
Erwerbs und Wirthschaftsgenossenschaften vom Anw Dr
Schulze Delitzfch entnehmen wir Die Zahl der Vereine
der Mitglieder und ihr Geschäftsumfang haben zugenommen
Im Jahre 1880 wies der Bericht 3250 Genossenschaften
auf der uns jetzt vorliegende dagegen 3481 und zwar
1889 Kreditgenossenschaften 898 Genossenschaften in einzel
nen Gewerbszweigen 660 Konsumvereine und 34 Bauge
nossenschaften Die Vereine dieses Verbandes beschicken all
jährlich einen allgemeinen Vereinstag welcher als oberste
Instanz die gemeinsamen Interessen überwacht Der
Bericht spricht ferner zuerst von Vorschuß und Kredit
vereinen von denen 902 gegen 906 in 1880 ihre Ab
schlüsse mitgetheilt haben Dieselben hatten 462212 Mit
glieder und haben im Jahre 1881 1372004 974 Kre
dite gewährt Von dem Betriebskapital mit welchem diese
Geschäfte gemacht worden sind kommt zunächst das eigene
Kapital der 902 Vereine an Geschäftsantheilen und Re
serven in Betracht Erstere betrugen Ende 1881 102374010
Mark letztere 17 396157 Dieser mächtigen Vermeh
rung des eigenen Kapitals steht eine viel stärkere Ver
mehrung des fremden Kapitals nämlich von 364499 944
Mark Ende 1880 auf 374298414 Ende 1881 zur
Seite Für gemeinnützige namentlich Volksbildungszwecke
haben die Vereine 33 372 verwendet Von den Ge
nossenschaften in einzelnen Gewerbszweigen sind zunächst die
Rohstoffgenofsenschasten als die ältesten zu nennen

Die Herbstferien der höheren Mädchen
schule und des Lehrerinnen Seminars in den
Francke schen Stiftungen beginnen Sonnabend den 30 Sep
tember nach dem Vormittags Unterricht und dauern zwei
Wochen Die höhere Mädchenschule fängt das Winterhalb
jahr am 16 October an und zwar sür die mittleren und
oberen Klaffen incl Selecta um 8 Uhr für die beiden
letzten Klassen um 9 Uhr Neu Aufnahmen können nur
stattfinden wenn die Novizen bereits Unterricht empfangen
haben und sich für die wenigen frei gewordenen Plätze eig
nen Noch nicht geschulte Kinder werden Michaelis über
haupt nicht angenommen da der Kursus in allen Klassen
jährig ist und stets Ostern beginnt Der Kursus im Lehre
rinnen Seminar dagegen geht dagegen von Michaelis zu
Michaelis und die Haupt Aufnahme in dieses Institut findet
immer im Oktober statt in diesem Jahre am 17 October
Anmeldungen für beide Anstalten nimmt der Schulinspektor
Herr Dammann entgegen

Der Handwerkermeisterverein feierte ver
gangenen Sonnabend Abends im Neuen Theater in der
bisher üblichen Weise sein 29 Stiftungsfest verbunden mit
Vokal und Instrumental Concert

Die Ulriciana ein kurz vor Ostern ent
standener KircheN Gesang Verein der St Ulrichsgemeinde
der wiederholt an hohen Festen besonders kürzlich bei der
Feier des Missionsfestes zur Weihe der gottesdienstlichen
Feier beigetragen hat beabsichtigt wie wir hören am Freitag
den 29 d M ein größeres Konzert in der erleuchteten
Ulrichskirche zum Besten dieses Gotteshauses zu veranstalten



Unter den Mitgliedern dieses in unserer Stadt bis jetzt
einzig dastehenden Kirchen Gesang Vereins befinden sich
u A Frau Burger Weber Frau Barnieske Fräu
lein Krüdgen Fräulein Schroedel Auch ein Streich
quartett hervorragender Dilettanten soll seine Mitwirkung
zuqesagt haben Das Programm der Zweck und die aus
führenden Kräfte scheinen diesem Konzert einen ausgezeich
neten Erfolg zuzusichern

Da sogar von den Aktien derjenigen verstaatlichten
Eisenbahnen bezüglich deren die Frist zu einem vortheil
hafien Umtausch gegen Konsols seit geraumer Zeit begonnen
hat noch große Beträge rückständig bezw noch nicht zum
Umtausch gegen Konsols eingereicht sind so hält es die
Magdeb Ztg für angezeigt auf die zunächst in Frage

kommenden Umtausch Termine nochmals aufmerksam zu

machen Der Umtausch von Thüringischen Eisen
bahn Aktien liit 0 hat am 1 Juli 1882 begonnen
Am 1 Oktober 1882 kommen die Berlin AnHalter
Stamm Aktien an die Reihe Die Umtauschfrist für sämmt
liche vorerwähnten Werthe dauert ein Jahr vom Anfangs
tage an gerechnet Für die seit längerer Zeit zum Umtausch
in Konsols aufgerufenen Aktien sind folgende Schlußtermine
festgesetzt 1 Oktober 1882 für Magdeburg Hal
berstädter Stammprioritäten I,it L 1 Januar 1883
für Magdeburg Halberstädter Stammaktien I it 1 April
1883 für Magdeburg Halberstädter Stammprioritäten I it ü
Nach Ablauf dieser Termine ist der Umtausch gegen Kon
sols nicht mehr statthaft und haben die Besitzer der Aktien
dann nur noch auf die in den Verträgen festgesetzten Liqui
dationsbeträge Anspruch Letztere bleiben mit alleiniger
Ausnahme der Magdeburg Halberstädter Stammprioritäten

L hinter dem Werthe der zu beziehenden Konsols
mehr oder weniger erheblich zurück

Die Saale ist in Folge der anhaltenden Regen
güsse bereits wieder vollufrig geworden und hat sich an ver
schiedenen Stellen auf die Ziegelwiese ergossen und zwar an
einigen Punkten in ziemlich starken Strömen Es war des
halb interessant mit anzusehen wie gestern Nachmittag viele
an der Saale entlang wandernde Spaziergänger auf der
Ziegelwiese an den Stellen wo das Wasser über das Ufer
fluthete Kehrt machen und den Weg am Mühlgraben entlang
einschlagen mußten Einige dieser Personen darunter sogar
eine Dame die wahrscheinlich ihrem Schuhwerk die gehörige
Dichtigkeit zutrauten durchwateten die ersten Stromschnellen
ließen aber später beim Passiren der gefährlicheren Stellen
doch von ihrem Vorhaben ab indem sie den Mittelweg nach
der Steinmühle zu einschlugen der übrigens stellenweise auch
bereits sehr durchweicht war Wie uns aus Beesen an
der Elster mitgetheilt wird sind die Dämme bei Neukirchen
durch das Hochwasser der Saale heute Vormittag durch
brochen worden Die Elster ist beständig im Steigen
begriffen Innerhalb fünf Stunden ist das Wasser um
1/2 Meter gestiegen

Vergangenen Sonnabend fand der Schweizer Gür
tel Ringkampf zwischen Herrn Winds 0 n und dem Schmied
Herrn Schmiljun statt In der Zeit von 3 Minuten
wurde Herr Schmiljun regelrecht zu Boden geworfen Da
gegen galt es gestern Sonntag den Ringkampf zwischen
Herrn Windson und dem Brauer Herrn Joseph Pfahl er
auszuführen Herr Pfahler stand sehr kernhaft und der
Kampf blieb da die 10 Minuten vorüber waren unent
schieden

Der amtliche Polizeibericht meldet Vom Fleischer
Schimpf aus Kötschen bei Merseburg wurde am 18 d M
Abends das Fleisch eines geschlachteten Stückes Rindvieh nach
dem Gasthof zum Schwan gebracht und hier an die Fleischer
meister Z ei big Geiststraße zur Hälfte sowie die Fleischermeister
Schulze Oberglaucha Nr 12 und Lotzmannin Giebichenstein
zur andern Hälfte verkauft Während nun Zeibig das ihm sehr
verdächtig vorkommende Fleisch des halben Rindes am frühen
Morgen des 19 c der Abdeckerei überlieferte wurden die
andern beiden Viertel von Schulze und Lotzmann an den
Fleischermeister Heßler kl Klausstraße 7 und von diesem
wieder schleunigst an seine Kunden verkauft so daß bei der
gleich nach Anzeige erfolgten polizeilichen Nachsuchung nicht
ein Stück mehr vorgefunden wurde Nach thierärztlicher
Untersuchung des auf die Abdeckerei abgelieferten Fleisches
wurde aus der Beschaffenheit des Blutes geschloffen daß die
Krankheit des fragl Rindes einen typhösen Charakter hatte
Hoffentlich werden die betheiligten Fleischer einer recht ein
dringlichen Bestrafung nicht entgehen

Gestern Abend fanden auf dem Markte und in der
Schmeerstraße größere Ruhestörungen durch junge unreife
Strolche statt in Folge deren 8 dieser Ruhestörer polizeilich
verhaftet wurden

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 20 September

Aufgeboten Der Restaurateur C F E Dietzel
Burgstr 37 und H O Leine Dreyßig Der Steinmetz
F Kohlmann Cröllwitz und A W Hummel Halle

Eheschließungen Der Fabrikschmied W F Brück
ner und gesch Wagner F L C geb Hesse Reilstr 45

Der Handarbeiter F A Roßberger und Wittwe Reppin
I H geb Bruder Reilstr 37

Geboren Dem Handarbeiter K A Koch ein S
Trotha schestr 19 Dem Maurer C A Hartmann ein
S Brunnenstr 29 Dem Fabrikschlosser A H Hart
mann eine T Brunnenstr 29 Dem Klempner F C
Große eine T Triftstraße 4 Dem Maurer G F O
Stahl ein S Burgstr 33 Dem Brauereiböttcher C
A Seifert ein S Advokatenstr 1

Gestorben Des Handarbeiter K A Koch S 2 T
Schwäche Trotha schestr 19 Des Handarbeiter C F
L Weidner T 1 I 1 T Keuchhusten Trotha schestr 24

Meldung vom 21 September
Gestorben Des Handarbeiter F Holbe S 2 M

2 T Atrop hi e Trotha schestr 24
Provinz und Rächbarstaaten

Der Rath der Stadt Leipzig richtete laut
Le ipz Tagebl an den Reichskanzler Fürsten Bismarck

Ehrenbürger der Stadt anläßlich des zwanzigsten Jahres
tages der Uebernahme der Leitung der Staatsgeschäfte durch
denselben ein Glückwunschtelegramm worauf folgende Ant

wort einging Varzin 23 SeptHerrn Oberbürgermeister vr Georgi in Leipzig
Für den freundlichen Glückwunsch der Stadt Leipzig

sage ich Ihnen und dem Rathe meinen herzlichsten Bank
von Bismarck

Stadttheater
Herr Direktor Gumtau eröffnete gestern die Saison

mit dem Lustspiel von G v Moser Reif von Reif
lingen Das Haus war ausverkauft Die vom vorigen
Jahre her bekannten Bühnenmitglieder Frl Winkler Frl
Rionds Herr Ackermann Herr Leichert Herr Nor
mann wurden fast durchweg bei ihrem Auftreten beifällig
begrüßt Herrn Leichert wurde sogar ein Lorbeerkranz zuge

worfen welcher aber wie es uns schien ziemlich achtlos
beiseit gelegt wurde Das Stück ist bekanntlich eine Fort
setzung von Krieg im Frieden steht aber im allgemeinen an
innerem Werthe hinter diesem Lustspiel zurück und streift
mitunter ans Possenhafte Der Lacherfolg war deswegen
auch ein ganz bedeutender Was aus frischen lustigen
Mädchen für Weiber werden können zeigt uns Herr
Moser an der Jlka Eötvös verehelichte von Folgen sowohl
wie auch an deren Freundin Elsa Hofmeister Aus der erstge
nannten ist eine nervös geschäftige Hausfrau geworden in
die zweite der Eisersuchts und Herrschsuchtsteufel gefahren
Mit letzterem ist auch die im Stücke neu eingeführte Frau
von Senfa behaftet Reif von Reiflingen ist derselbe gute
Kerl wie früher geblieben nur hat er sich statt des Wortes

schneidig die Bezeichnung stilvoll zugelegt und braucht
dieses sowie andere den verschiedensten Gebieten entlehnten
Schlagwörter in wahrhaft verschwenderischer hin und wieder
ermüdenden Weise Statt eines etwas einfältig angeleg
ten Apothekers Hofmeister in Krieg im Frieden hat das
Stück Reif von Reislmgen deren zwei welche mit ihrem komisch
linkischem und ängstlichem Gebahren die Lachlust des Publikums
herausfordern In Wirklichkeit dürfte es schwer sein das Urbild
dieser Figuren irgendwo ausfindig zu machen Wahrheitsgetreu
ist der eitle gewissenlose Schuft Fedor Below gezeichnet
dessen Entlarvung resp Beseitigung der leichtlebige aber
ehrliche Lieutenant Reif anstrebt Das Stück spielt auf
dem Gute des Kurt von Folgen Husar in Krieg im Frie
den Reif besucht unangemeldet seinen Freund dessen Frau
Jlka das ganze Haus umgekehrt hat um anderweitig erwar
teten Besuch unterzubringen und durch das Erscheinen des
Lieutenants ganz außer Fassung geräth weil kein Zimmer
mehr übrig ist Schließlich verliebt sich Reif in die Schwe
ster Jlka s und läuft schließlich nach mancherlei Ungemach
über das ihn aber sein unverwüstlich heiterer Sinn leicht
hinweghilft glücklich in den Hafen der Ehe ein Das Zu
sammenspiel war durchweg befriedigend und verdient Frl
von Szczepanska welche in letzter Stunde für Frl Neu
mann die Rolle der Prisca Schwester der Jlka v Folgen
übernehmen mußte für dieses ihr exaktes Eintreten unsere
Anerkennung Der Besuch des Stückes garantirt einen ver
gnügten Abend

Vermischtes
Aus den Kaisertagen in Dresden berichtet

das Leipz Tagebl folgende Anekdoten Als der Kaiser
mit dem Kronprinzen am Abend des 18 in die Exedra des
Hostheaters hinaustrat um die seitens der Dresdener Bürger
schaft bereitete Ovation bestehend in einer Serenade mit
Lampions und Fackelzug entgegenzunehmen war S M
höchlichst erfreut über die regelrechte Stellung der aus rothen
Lampions gebildeten Initiale V/ Im Anschauen des sich
darbietenden herrlichen Schauspiels versunken warf der Kaiser
gegen den Kronprinzen gewendet die Frage auf Wie viel
rothe Lichter mögen das wohl sein Der Kronprinz schätzte
die Zahl der rothen Lampions auf etwas über 1000 Wo
denkst Du hin antwortete der Kaiser Das sind
genau 1 /2 Bataillon auf Kriegsfuß also 1500 Mann
Der Kronprinz Friedrich Wilhelm redete flugs den ihm zunächst
stehenden Stadtrath Teucher mit den Worten an Das
dürften Sie wohl am Besten wissen worauf der letzt
genannte rapportirte Majestät haben nahezu das Richtige
getroffen es sind genau gezählt 1600 rothe Lampions
Siehst Du Fritz daß ich so ziemlich Recht hatte, sagte

mit freudigem Lächeln der Kaiser zum Kronprinzen
Während des großen Parade Diners im königlichen Schlosse
am vergangenen Freitag wurde u A Hummersalat aufge
tragen Die Schüsseln waren prächtig garnirt und der kaiser
liche Gast hätte gar zu gerne von diesem seinem Leibgerichte
gekostet ließ aber den herrlichen Hummer unberührt an sich
vorübergehen Ihre Majestät die Königin Carola dies be
merkend animirte den Kaiser den köstlichen Hummersalat doch
nur zu versuchen Mit einem Seitenblick auf seinen Leibarzt
antwortete Kaiser Wilhelm Lauer erlaubt s wohl nicht
Nun Lauer wie ist s denn Der auf strenge Diät seines
kaiserlichen Herrn haltende Leibarzt Dr v Lauer empfahl
jedoch die schwerverdauliche Speise zu meiden worauf der
Kaiser gelassen bemerkte Nun dann lassen wir s

Von den jüngstenKaisertagen inDresden
wird nachträglich die folgende hübsche Episode mitgetheilt Als
der Kaiser zum Albrechtsfeste fuhr wurde er von der Volks
menge mit unaufhörlichen Hochrufen empfangen und Tausende

stürzten dem Wagen nach um bei dem Pavillon woselbst
Königin Carola ihres Gastes harrte den Kaiser beim Ver
lassen des Gefährts noch einmal zu sehen Die Königin in
der Besorgniß der Lärm könne dem Kaiser denn doch zu
viel werden wendete sich an das dicht bis in ihre Nähe vor
gedrungene Publikum und richtete an einen ihr zunächst stehen

den Herrn die Bitte er möge versuchen dem Hoch Rufen ein
wenig Einhalt zu thun Der also Angeredete ein Herr C V
aus Berlin erhob seine Stimme um weithin vernehmbar zu
rufen I M die Königin bittet um Ruhe worauf
sofort lautlose Stille eintraut Auch dem Kaiser schien diese
Pause in der Kundgebung der Begeisterung sehr erwünscht
seinen Nerven war gar viel zugemuthet worden denn mit

freundlicher Miene an den genannten Herrn sich wendend
sagte er zu diesem Ich danke Ihnen danke Ihnen sehr

Berlin Von dem amtlichen Quellenwerk Preu
ßisch Statistik welches in zwanglosen Heften von
dem königl statistischen Bureau herausgegeben wird ist so
eben der 63 Band an die Oefsentlichkeit getreten welcher
die Sterbesälle im preußischen Staate nach Todesursachen
und Altersklassen der Gestorbenen und die Selbstmorde und
Verunglückungen während des Jahres 1880 behandelt

Berlin 21 September Einem gestern Mittag in
hiesigen Bankierkreisen coursirenden Gerücht zufolge sollte
der Bankier Max Levenstein in Liverpool ergriffen wor
den sein Das Gerücht hat sich jedoch der Magdeb Ztg
zufolge nicht bestätigt Der in Liverpool festgenommene Ver
dächtige ist in keinem Falle der steckbrieflich verfolgte Leven

stein sondern ein harmloser Auswanderer der sich im Besitz
eines bedeutenden wie es scheint rechtmäßig erworbenen Ver
mögens befindet Dieser Auswanderer hatte sich allerdings
den Scherz gemacht i icognito zu reisen obwohl sein eige
ner Name über den Kreis seiner nächsten Bekannten und
Nachbarn noch nicht in die Oefsentlichkeit gedrungen ist Zu
diesem Zwecke hatte er den Paß eines guten Bekannten sich
angeeignet und die Reise nach Amerika unter dessen Namen
angetreten Da eine Auslieferung wegen dieses allerdings
strafbaren Scherzes nicht stattfindet so wird dem Jncognito
Reisenden wohl die Freiheit wieder gegeben werden Den
Wunsch des als verdächtig Festgenommenen incognito zu
reisen ehrend nehmen wir gleichfalls Abstand seinen richti
gen Namen zu nennen Eben so unbegründet ist ein Hier
selbst courstrendes Gerücht daß der Durchgänger Saling
Jacoby in Tunis gar nicht gefaßt worden sei sondern daß
ein Deutscher in Tunis welcher kostenfrei wieder nach seiner
Heimath zurückkehren wollte sich als Saling Jacoby habe
festnehmen und hierher transportiren lassen und vor dem
Untersuchungsrichter sich als eine andere strafgerichtlich nicht
verfolgte Person legitimirt habe Vielmehr befindet sich
Jacoby noch immer auf dem Transport von Tunis hierher
der in Folge der Durchreise durch fremde Länder sich wegen
diplomatischer Erschwerungen sehr verzögert und es liegt bis
jetzt noch kein Grund zu der Annahme vor daß der in
Tunis Festgenommene nicht der verfolgte Jacoby sei

Hamburg 19 September Vor der Strafkammer
des hiesigen Landgerichts ist heute der Strafprozeß gegen
den früheren Rechtsanwalt Dr Konrad Gompertz ver
handelt der bekanntlich in dem Prozesse gegen den Geld
schranksabrikanten Nieder anfänglich die Vertheidigung des
Angeklagten übernommen hatte dieselbe aber vor Beendi
gung des Verfahrens aufgeben mußte weil eine Reihe von
Denunziationen gegen ihn bei der Staatsanwaltschaft einge
laufen war Dr Gompertz versuchte damals sich durch
einen Sprung in die Alster der Gerechtigkeit zu entziehen
wurde jedoch gegen seinen Willen gerettet und sofort in
Haft genommen Die gegen ihn eingeleitete Untersuchung
hat ergeben daß Gompertz mit den ihm anvertrauten Gel
dern seiner Klienten in ganz unverantwortlicher Weise ge
wirthschaftet und daß er sich wiederholt der Untreue der
Unterschlagung des Betruges und der Begünstigung schuldig

gemacht hat Die von ihm in Prozessen vereinnahmten
Gelder hat er theils um laufende Ausgaben zu decken
theils um früher unterschlagene und veruntreute Beträge zu
bezahlen verwendet ohne bei seinen zerrütteten Familienver
hältnissen im Stande zu sein für die Summen Deckung
zu beschaffen Die Anklageschrift zählt im Ganzen einige
zwanzig derartige Fälle bei welchen es sich um Summen
bis zu 2600 Mark handelt auf außerdem ist Gompertz
angeklagt gegen eine Belohnung von 3000 Mark einen
Auftrag des verhafteten Nieder an dessen Haushälterin aus
gerichtet zu haben dahin gehend daß Letztere in Nieber s
Wohnung gewisse Einrichtungen treffen möge mittels wel
chen derselbe wenn ihm Erlaubniß ertheilt würde sein
Haus zu besuchen die Flucht ergreifen wollte Gompertz
welcher sich selbst in beredter Weise vertheidigte gab die
Unterschlagungen in 13 Fällen zu stellte die übrigen aber
in Abrede und namentlich daß er mit dem von ihm ver
theidigten Nieder unter einer Decke gespielt habe und dessen
Flucht habe begünstigen wollen Die erwähnte Summe
habe er als Darlehen empfangen für welches er ein Accept
ausgestellt habe wie Nieder wenn er noch am Leben wäre

Nieder hat sich nach seiner Verurtheilung zu langjähri
ger Zuchthausstrafe im Gefängnisse selbst entleibt ihm
bezeugen würde Trotz seiner gewandten Vertheidigung fin
det das Gericht Dr Gompertz der Unterschlagung in fünf
zehn Fällen sowie der Begünstigung seines Vortheils willen
schuldig und verurtheilt ihn zu 18 Monaten Gefängniß
auf welche die Untersuchungshaft in Anrechnung gebracht
werden soll Die Staatsanwaltschaft hatte 2 Jahre Ge
fängniß und 3 Jahre Ehrverlust beantragt

Dr O Finsch der bekannte Südsee Reisende
ist nach fünfmonatlichem Aufenthalt an der Südostküste
Neu Guineas Ende Juni wieder glücklich in Thursday
Jsland Torresstraße eingetroffen

Aus Frankfurt a/M wird dem B B C
geschrieben Man unterhält sich hier ziemlich viel darüber
daß während ein Mitglied des Hauses Rothschild eben
zum Katholicismus übergetreten ist während die Tochter
des Baron Maier Carl Rothschild eben den Prinzen von
Wagram geheirathet hat der Onkel der jungen Dame auf
einer Reise nach der Schweiz soeben mit einem religiösen
Gefolge abgereist ist welches in ziemlich krassem Wider
spruch zu dem Religionswechsel der Nichte steht Freiherr
Willy von Rothschild hat auf einer Erholungsreise nach der
Schweiz in diesem Jahre nicht nur wie sonst seinen be
sonderen Koch der ihm in ritueller Art die Speisen zube
reiten muß und seinen ebenfalls rituellen Schächter mitge
nommen sondern auch noch 10 Personen die keine andere
Aufgabe haben als mit ihm zu beten Eine israe
litische Gemeinde muß wenn die Gebete in vorgeschriebener
Form stattfinden sollen aus mindestens 10 Personen be
stehen und hierzu hat Baron Willy sich seine Leute nach
der Schweiz mitgenommen



Landeshut 19 September Gestern Nachmittag
4 Uhr wurde wie bereits berichtet das seit vorgestern
Abend von 7 Uhr an vermißte 6 7jährige Mädchen eines
kohlenfuhrknechtes von den Eltern im Bober aufgesunden
Das Kind war in solcher Weise verstümmelt worden daß
llian in ihm das Opfer eines Lustmordes erkannte
Dem Scheusale ist man auf der Spur Ein Schuster der
Honigbaum schen Schuhfabrik ist Plötzlich verschwunden und
eine Spielgenossin des erwürgten Kindes konnte den Mann
der durch Versprechungen das kleine Opfer an sich und
dann auf die nahe Wiese am Bober zu locken gewußt hatte
so genau bezeichnen daß man gleich den Schuster als den
Verdächtigen erkennen konnte Auch ersah das kleine Mäd
chen aus 85 Photographien welche zu Ehren ihres Brot
herrn die Arbeiter erst vor kurzer Zeit hatten anfertigen
lassen sofort den betreffendin Mann wieder

Mord Aus Röbel in Mecklenburg wird den
Mecklenb Landesnachr unterm 17 eptember Folgen

des gemeldet Als gestern zwei Erbpächter aus Sewikow
von Zechlin wohin sie Schweine geliefert hatten zurück
kehrten wurde der eine von ihnen im Zechliner Holze von
Räubern angefallen und seines Geldes beraubt daß er an
demselben Tage für vier fette Schweine eingenommen hatte
Der andere Erbpächter welcher eine Strecke vorauffuhr
sah die wildgewordenen Pferde seines Kollegen heranstür
men und fand den Erbpächter von einer Kugel getroffen
und von mehreren Messerstichen durchbohrt todt aus dem
Wagen

Eine Prügelscene im Theater sranyais
Am vorletzten Sonntage veröffentlichte der Figaro einen
Conte Parisien Madame de Sade Es war dies die
Leidensgeschichte einer ehrbaren grau die von ihrem Gat
ten gezwungen wird pornographische Romane zu veröffent
lichen welche sie wegen Verletzung der guten Sitten ins
Gefängniß führten aber den Geldbeutel ihres genußsüch
tigen Mannes füllten In dieser Darstellung wollte Frau
de Qn die unter dem Namen Marc de Montifaud
schreibt und in der That wegen ihrer schmutzigen Schriften
schon etlichemal zu mehrmonatigem Gefängniß verurtheilt
worden ist nicht ganz ohne Grund eine Anspielung auf
ihre eigene Persönlichkeit erkennen Sie begab sich dieser
Tage mit ihrem Manne auf die Bureaus des Figaro
um die ausdrückliche Erklärung zu verlangen daß sie in
Madame de Sade nicht gemeint war wurde jedoch abge

wiesen Donnerstag wohnte das Ehepaar de Qu der
ersten Aufführung der Corbeaux bei die Frau wie dies
jetzt ihre Gewohnheit ist in Männerkleidern l Francis
Magnard der Chefredakteur des Figaro unterhielt sich
während eines Zwischenaktes in seiner Loge mit einem be
freundeten Schriftsteller als die Qu sich unter der halb
offenen Thür zeigten der Mann Magnard am Arme packte
und zum Schlage ausholte aber durch das rasche Da
zwischentreten des Literaten an der Verwirklichung seiner
Drohung verhindert wurde Den vereinigten Anstrengungen
der Beiden gelang es den Herrn de Qu vor die Loge zu
fetzen Hier stand immer noch die erzürnte Marc de
Montisand einer Furie gleich und brachte es zu Wege
dem Redakteur des Figaro sein Blatt unsanft an den
Kopf zu schlagen Man ist nun auf das Weitere gespannt
Herr de Qu soll beabsichtigen Herrn Francis Magnard
zu fordern

Der Mann mit dem verschluckten Löffel in
Paris ist von seiner Last befreit diese Nachricht macht
in pariser wissenschaftlichen und Laienkreisen ein großes
Aufsehen Der Mann war ein Kellner Namens Pierre

Geniscain und die verschiedensten Versuche waren schon
gemacht worden um das fatale Objekt das der arme
Teufel in seinem Innern herumtrug herauszuziehen aber
die Experimente waren stets gescheitert Jetzt hat der
Doktor Fslizet eine Art Kaiserschnitt vorgenommen das
heißt er hat einen Einschnitt in den Magen gemacht aus
dem der Löffel dann gemächlich heransspazirt kam Die
ganze Operation inklusive des Zunähens währte etwa
/z Stunden Der Patient befindet sich den Umständen

nach wohl und kann seiner baldigen Genesung entgegen
sehen nur wird er sich zunächst aller kompakten schwer
verdaulichen Speisen zu enthalten haben

Daß Gambetta im Etablissement eines Ber
liners zu vcrkchien pflegt das entnehmen wir aus der fol
genden uns aus Montreux zugegangenen vom 19 d
datirten Zuschrift Seit dem 11 d M haben wir hier
das Vergnügen Herrn Gambetta den einstigen Diktator
zu unseren Gästen zu zählen Er bewohnl Chateau des
Cretes eine Besitzung welche einem verstorbenen Freunde
Gambettas gehörte Täglich zweimal wenn es das Wetter
irgend erlaubt kommt derselbe in die Tonhalle die wohl
Allen welche in Montreux waren in guter Erinnerung ist
um seinen Absynth zu trinken Er ist zumeist begleitet
von seinem Vater Mr Floquer und vier oder fünf seiner
politischen und persönlichen Freunde Herr Gambetta be
sucht wie gesagt die Tonhalle regelmäßig obwohl er weiß
daß der Wirth derselben Herr Reichenbach ein geborner
Berliner ist

Ueber einen neuen Eisenbahnunfall in
Baden schreibt man der Franks Ztg aus Mannheim
vom Mittwoch Gestern Abend fuhr der um 8 Uhr
36 Minuten hier abgehende Schnellzug der Riedbahn aus
dem sogenannten Neckarauer Uebergang in ein mit Sprit
beladenes Fuhrwerk Wagen und Ladung wurden zertrüm
mert der Fuhrmann Georg Rieger blieb todt Der Sprit
gerieth durch das Feuer der Lokomotive in Flammen wo
durch der Heizer des Zuges schwer verletzt wurde Dieser
neue Unglücksfall muß leider wiederum auf grobe Fahr
lässigkeit zurückgeführt werden Am Sonnabend war die
Barriere durch eine Chaise demolirt aber bis gestern
Abend noch nicht wieder hergestellt sondern nur provisorisch
durch eine Kette ersetzt worden die indeß nicht geschlossen

war so daß das Fuhrwerk an der einen Seite auf den
schlecht beleuchteten Bahnkörper fahren denselben aber an
der Jenseite wegen der geschlossenen Barriöre nicht wie
der verlassen konnte

Aus dem Pariser HiZd Iits Man er
innert sich des vor kaum zwei Jahren unter sehr geheim
nißvollen und tragischen Umständen erfolgten Selbstmords
des Herzogs von Elchingen Seine junge Wittwe Mutter
von vier Kindern steht im Begriff sich mit dem Herzog von
Rivoli dem jüngsten Sohne des Fürsten von Eßlingen wie
der zu vermählen kann aber von ihrer Adoptivmutter
Frau Charles Heine die nach dem französischen Gesetze zu
diesem Schritte erforderliche Einwilligung nicht erlangen
Frau Ney Herzogin von Elchingen hat daher die für solche
Fälle vorgeschriebene sommMon i esxsLtuöuso an ihre
Mutter von Elchingen gerichtet und lieferte dadurch der
Skandalchronik reichlichen Stoff zu Kommentaren

Hau äs o t k Eine amüsante echt amerikanische
Geschichte finden wir im letzten Lourrier äss Lwts IIiüs
Derselbe erzählt Während des vorgestrigen Gewitters suchte
ein Bürger von ungewöhnlicher Korpulenz aus Hoboken Zu
flucht vor dem Regen in einem der größten HStels der
Grand City Bevor er in den ersten Stock hinaufstieg

stellte er seinen geöffneten Regenschirm in einen Winkel des
Erdgeschosses um ihn trocknen zu lassen gebrauchte aber die
Vorsicht ein Stück Papier auf denselben zu nadeln worauf
die Worte standen Hanäs otk Dieser Regenschirm ge
hört einem Menschen der einen Faustschlag von 250 Pfund
zu geben im Stande ist Er ist in 15 Minuten wieder
zurück In der That kam er nach einer Viertelstunde
gestärkt durch einen Absynth wieder zurück um zu konstati
ren daß sein Regenschirm verschwunden war Auf dem
Boden fand er seinen Zettel mit nachfolgendem Postskriptum
versehen Der Regenschirm wurde von einem Menschen ge
nommen der 10 Meilen in der Stunde gehen kann Es
ist unnöthig seine Rückreise abzuwarten

Chinesische Naivetät Die Pekinger Zeitung
vom 14 Juli schreibt wörtlich Nach einer mehrwöchent
lichen Dürre ging gestern Mittags über die Hauptstadt und
ihre Umgebung ein ausgiebiger Regen nieder Alles er
frischte sich an den herabströmenden Fluchen und man fragte
sich gegenseitig wem dieses himmlische Geschenk zu danken
sei Wie man uns berichtet war es kein Anderer als
unser erhabener Herr und Gebieter der uns den Regen ge
bracht hat Gestern Morgen gab er nämlich Befehl seine
Galasänste in Bereitschaft zu halten da er heute im Ta
Nautien Tempel des Schnee und Regengottes seine An
dacht verrichten werde um dem Reiche einen Regen zu be
scheeren Kaum hatte sich unser erhabener Gebieter vor dem
Bilde dieses Gottes niedergeworfen und zu beten begonnen
öffnete der Himmel auch schon seine Schleusen und schickte
einen befruchtenden Regen auf die Erde Es zeigt dies
recht deutlich wie beliebt unser Kaiser jetzt bei den Göttern
ist und wie bereitwillig sie alle seine Wünsche erfüllen

Eine naturwissenschaftliche Täuschung
Eine Enttäuschung für die Geologen und Paläontologen
Amerikas wird von Newyorker Journalen gemeldet Das
große Mastodon von Albany welches man bisher als ein
zigen Fund dieser Art aus der vorhistorischen Epoche Nord
amerikas betrachtet hatte hat sich als eine Fälschung er
wiesen Ein Mann der früher Bediensteter einer Mena
gerie war hat auf seinem Sterbebette erklärt daß er selbst
im Jahre 1829 dabei behülflich gewesen dieses sogenannre
Mastodon das in Wirklichkeit nichts anderes war als ein
afrikanischer Elephant aus einer sehr bekannten Menagerie
zu vergraben Er hatte übrigens von Gewissensbissen ge
trieben schon vor mehreren Jahren gegen diesen Irrthum
protestirt allein die Gelehrten von Albany wollten sich nicht
überzeugen lassen

Verantwortlicher Redakteur Paul Wvth in Halle

Kirchliche Anzeige
Nachdem unsere Kirche mit einer Gasbeleuchtung ver

sehen worden ist haben wir beschlossen für die Zeit vom
1 Oktober bis zum 30 April jeden Jahres den Neben
gottesdienst an allen Sonn und Festtagen von 2 Uhr
Nachmittags auf 6 Uhr Abends zu verlegen Am dies
jährigen Erntedankfeste wird demgemäß der erste Abend
gottesdienst um 6 Uhr in unserer Kirche gehalten werden

Die Gemeindevertretung zu St Moritz
S aran

Lovse zur lll Sächs Thiiring Pferde
Lotterie Ziehung IS Dez 1882
zu haben in der Exped d M

KuttsiidsrZ XömALtr 2Oo LsFörisoll Lisr ik

Größere Abnehmer in Glaserkitt
ab Schönebeck oder Magdeburg werden
gesucht Offerten I I H befördert
die Exp d B

Ein Tischlergeselle findet Arbeit
gr Rittergasse 3

Schuhmacher aus Herrenarbeit sucht

Ein tüchtiges Mädchen welches in der
einfachen Küche sowie im Plätten bewandert
ist findet per i Oktober Stellung Anfangs
lohn 150 bei Zufriedenheit steigend bis
auf 299 Mark Weihnachten 30 45
Reflektantinnen erfahren Näheres unter Vor
zeigung ihrer Zeugnisse durch

s AI gr Ulrichstratze 4

Line herrschaftliche ruhig gelegene Woh
nung ist zu vermietheu und sofort zu beziehen

Laurentiusstraße 2

Tapeziergehülsen tüchtige Polster
arbeiter sucht

Tapezier u Decorateur
Bölbergasse 1

1 Vicewirth
welcher meisteutheils im Hause sein kann be
scheiden und ordnungsliebend Hausordnung
zu halten versteht event Kaution stellen kann
als Miether gesucht

Für Handwerker Tischler c Räumlich
lichkeiten passend gr Steiustr ZI

Ein ordentlicher nüchterner Knecht und
eine Frau zum Kohlentragen können sofort
antreten Charlottenstr 10

Ein kräftiger Laufbursche 14 15 Jahr
Sohn anständiger Eltern wird sofort gesucht

Steinweg 45/46

Einen AOllrschen
sucht

Zwei Arbeiter gesucht Mötzlicherweg i

Ein kräftiger unbescholtener Knabe wird
zur Besorgung der nöthigen Gänge sowie zu
leichten Abschreibearbeiten für ein hiesiges
Amt gesucht und kann bald eintreten

Derselbe soll auch im Schreib und Re
gistratursache weiter ausgebildet werden und
erhält eine kleine monatliche Vergütigung

Anerbietungen nimmt die Exp d Bl unter
v li entgegen

Mädchen a Hosen sucht gr Ulrichstr 7
Für ein auswärtiges Geschäft wird eine

erste Putzarbeiterin gesucht Offerten unter
Ss Exp d Blattes erbeten

Herrsch Wohnung 3 Stub 3 K Küche
zu vermiethen Mühlgraben 2b

Köchin
N

findet Stellung
zum 1 Oktober

ll

Eine Nchin
die auch Hausarbeit mit übernimmt mit
besten Attesten wünscht noch z 1 Okt Stelle
durch Frau Rötzscher Kuttel p sorte 5

Recht fleißige Mädchen vom Lande
mit guten Zeugnissen suchen 1 Oktober
Stelle L e i p zigcrst r a s e 11

Stellen suchen Sehr gewandte
Stubeumädcheu Verkäuferinnen anst
Mädchen für Küche und Haus Kellner
und Hausburschen m guten Attesten durch

Frau Btnuetveitz gr Märkerstr 18
Eiu ält Mädchen m gnt Att

welche die Küche verst n Hausarbeit
übernimmt sucht 1 Oktober Stelle

Trödel 9
Zum 1 Oktober

zu vermiethen ZSK
eine Wohnung bestehend aus 2 großen sreund
lichen Stuben Kammer Küche Boden und
Kellergelaß event auch mit groszem La
gerplatz sowie Pferdestall mit bequemer
Thorcinfahrt am Uuterplau gelegen

Näheres zu erfahren Bäckergasse 7
Erste Etage 4 St K Küche Gartenb

sür 180 A sofort zu beziehen
Laurentiusstraße 1

Anst Schlafstelle offen gr Ulrichstr 21
Anst Schlafstellen Martinsgasse 7 H I
Anst Schlafstelle kl Rittergasse 2 II

Eine Wohnung von 2 Stuben K Küche
und Zubehör zu vermiethen Spitze 20

Eine Wohnung zu 40 zu vermiethen
Spitze 20

2 Wohnungen i October zu vermiethen
Leipzigerstraße 89

Freundl Parterre Wohnung 48 H zu
vermiethen Wuchererstraße 34

Eine Wohnung für 40 A an ruh Leute
1 October oder 1 Nov zu vermiethen Zu

erfragen Rathswerder 9
1 LogiS an einzelne Leute v Unterberg 5
Stube an anst Person sofort zu vermiethen

Ansicht Vormittags Rannifchestr 22 I

2 luftige Getreideböden
in der Nähe der Bahn sind zum 1 October
zu vermiethen L A 12 Exped d Bl

Lagerplätze
mit Schieueuverbiuduug abzugeben
Offerten unter A 7876 an

II gr Miirkerstratze 7
Eiu Pferdestall zum 1 October zu ver

miethen kl Ulrichstraße 6
Ein gut möbl Zimmer mit gr Schlafz

ist sofort zu vermiethen
gr Ulrichstraße 61 III

Gut möbl Wohnung 1 October oder fpä
ter zu vermiethen Dorotheenstraße 7 II

Kl möbl Wohnung zu vermiethen
alte Promenade 26

Moritzzwinger 3 ist die 1 Etage 3 St
Küche und Zubehör 1 October zu beziehen

Kl möbl Stube H 1 Oct aller Markt 9
Möbl Zimmer u K Steinweg 6 I
2 anst Schläfst kl Ulrichstr 7 Hof III
Anst Schlafstelle offen Mühlberg ö

Anst Schlafstelle mit o o Kost Trödel 13
Anst Schlafstellen kl Ulrichstr 7 H III
Mädchen finden Schlafstelle Spitze 33

Anst Schlafstelle m K Landwehrstr 3 III

Gesucht
zum 1 Ap ril 1883 in der Nähe des Mark
tes UW Wohnung mit Comptoir
Werkstatt und Lagerraum Off unter
D T 7149 erbeten an

I Barck H Co Halle a S
Ruhige Miether ohne Kinder suchen nahe

des Marktes Logis für 150 200 zum
1 October Offerten mit näh Angabe unter
Z 25 in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung von Stube Kammer Küche
wird in der Nähe des Friedrichsplatzes sofort

gesucht Anhalterstraße 9
Zu erfragen Hof 1 Tr

Wohuuugs Gesuch
Zum 1 April 1882 suchen 2 Damen eine

Wohnung besteh aus 6 Stuben Kammern
2 Küchen nebst Zubehör in 2 oder einer ge
theilten Erage

Lücke und alte Promenade bevorzugt
Offerten unter C P in der Exped d

Bl erbeten
Eine Wohnung zu 40 50 H von jungen

Leuten zum 1 October zu miethen gesucht
Offerten erbeten Brüderstraße 14 I l

Herrschaftliche Wohnung möblirt
oder unmöblirt gesucht Offer

ten erbeten an
H Griife gr Märkerstraße 7 hier

Ein kleiner Stubeuhuud kurz geschorener
weißer Seidenspitz sogenannter Bologneser
entlaufen Gegen Belohnung abzugeben

am Bahnhos 9



Bekanntmachung
Zum 1 April k Js suchen wir einen Direktor für die von uus zu errichtende

höhere Töchterschule Das Gehalt ist auf 4500 festgesetzt wovon für Dienstwohnung
eventuell 10 pCt in Abzug gebracht werden

Qualificirte Bewerber besonders solche welche die kseultas äoosuti für obere
Ghmnasialklassen besitzen und sich im Töchterschulwesen bereits bewährt haben wollen
sich gefälligst unter Beifügung von Lebenslaus und Zeugniffen binnen 4 Wochen bei
uns melden

Halle a S den 21 September 1882 Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
Diejenigen Studirenden hiesiger Universität welche als Kinder der Stadt Halle oder

als Kinder einer der Städte Alsleben Cönnern Löbejün und Wettin anzusehen sind und
sich um eine jetzt vakante durch den Königlichen Curator hiesiger Universiät zu vergebende
Freitischstelle beim Magdeburger Freitischfonds zu bewerben Willens sind haben sich unter
Beifügung

s, eines in Ur oder beglaubter Abschrift vorzulegenden Schulzeugniffcs der Reife
bei den Theologie Studirenden mit Einschluß der Reife im Hebräischen und

b eines den Anforderungen des Quästur Reglements entsprechenden Bedürftigkeitszeug
nisses welches für Hallenser von der hiesigen Polizei Verwaltung für Andere von
den betreffenden Kommunalbehörden beglaubigt sein muß

bis spätestens den 15 Oktober cr bei uns schriftlich zu melden Expektanten welche das
akademische Studium nicht erst beginnen sind zugleich gehalten sich dem halbjährlich statt
findenden Freit sch Examen zu unterwerfen

Halle a/S den 24 August 1882 Der Ma gistrat
Bekanntmachung

Ausloofung Halle scher Stadtobligationrn
Bei der heute stattgehabten Ausloosung der zur planmäßigen Tilgung pro 1883

bestimmten Obligationen der städtischen Anleihen von 1818 und 1848 sind nachstehende
Nummern gezogen worden

H Bon der 3Vs Anleihe von 1818
I it Nr 15 43 45 104 142 187 398 414 640 651 719 824 936 1001

1181 1248 1284 1329 1345 1846 g 300
L Bon der 4 /o Anleihe von 1848

I it Nr 2 9 22 23 25 55 80 87 92 123 133 Ä 300
Wir kündigen hiermit diese Obligationen und fordern die Inhaber derselben auf

den Kapitalbetrag
aä vom 2 Jannar 1883 ab
aä L vom 1 April 1883 ab

unter Einreichung der Obligationen und der noch nicht fälligen Coupons in unferer Käm
merei Kasse zu erheben

Mit den gedachten Tagen hört die fernere Verzinsung auf und wird der Werth der
nicht mit abgelieferten noch nicht fälligen Coupons vom Kapitalsbetrage gekürzt

Hierbei erinnern wir zur Vermeidung fernerer Zinsverluste wiederholt an die Ein
lösung bereits früher verlooster Obligationen und zwar

1 Von der Anleihe äs 1818 ä 3V
lüt Nr 731 1381 a 300

L 1422/2 5 150
Z 1581/1 1619/2 1625/4 ö 75
I 1746/10 ä 30

2 Anleihe äs 1848 5 4
I it L Nr 506 z 150

3 Anleihe äs 1867 a 4V 7
I it Nr 175 s 1500

L 374 471 942 1040 1637 2557 3028 3423 3659 300
0 4254 4548 4773 4778 4791 5184 5622 5631 5736 5810 5826

5 150
Außerdem sind sämmtliche Gas Anleihe Obligationen zum 1 Oktober 1880 und

sämmtliche bisher nicht zur Verloosung gelangte Obligationen der Anleihe von 1867 zum
1 Oktober cr zur Rückzahlung gekündigt

Halle a/S den 14 September 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Vom 1 October 1882 ab haben sich die den Zutritt zu den öffentlichen Sitzungen
des hiesigen Schöffengerichts verlangenden Personen zuvor mit Einlaßkarten zu versehen
welche bei dem Kastellan Rabe Zimmer Nr 13 des Amtsgerichtsgebäudes ausgegeben
werden

Halle a/S den 22 September 1882
Kön igliches Amt sge richt Abtheilung IX und X

Bekanntmachung
Mit Bezug aus die Publikation des Herrn Superintendenten der Stadt Ephorie

Halle machen wir hierdurch bekannt daß nach Vorschrift der Revidirten Instruktion zur
Kirchengemeinde und Synodal Oronung vom 25 Januar 1882 I Abs 5 6 und 7
die Liste der Wahlberechtigten der Kirchengemeinde St Lanrentii in der Zeit vom 17 bis
nltimo September cr zur Einsicht in der Wohnung des Kustos Robitzsch gr Wallstr 37
ausgelegt sein wird damit Jeder dem daran gelegen ist sich überzeugen kann ob sein
Name in der Liste aufgeführt ist Nur die in der Wählerliste Verzeichneten können zur
Ausübung des Wahlrechts zugelassen werden Einsprüche gegen die Richtigkeit und Voll
ständigkeit der Liste müssen vor Ablauf der Auslegungsfrist bei dem Herrn Pastor Hofs
mann angebracht werden Nach Ablauf der Frist sind Reklamationen nicht mehr zulässig

Halle a/S am 16 September 1882
Der Gemeinde Kirchen Rath zu St Laureutii

I lkuslls riösö
in allen Größen zu Kleidern

Vavds uoä I,eüertuvde
in allen Qualitäten

empfiehlt in reichhaltigster Auswahl

arkM UrivSrivIl Arnolck

Eifenbahn Directions Bez Magdeburg
Umbau Bahnhof Halle

Der Oelsarbenanstrich der Eisenconstruction
für die Ueberführung der Berlinerstraße soll
vergeben werden
Termin am Montag den 2 Oktober o

Vormittags 10 Uhr
auf dem Bürean des Unterzeichneten im Em
pfangsgebäude auf Bahnhof Halle

Offerten sind versiegelt und portofrei bis
zum genannten Termin einzureichen

Die Bedingungen liegen im Büreau zur
Einsicht auf und sind gegen Erstattung der
Abschreibegebühr zu beziehen

Halle den 23 September 1882
Der Regiernngsbanmeister

F Nitjchmann

Donnerstag den 28 September cr
Borm 1 Uhr

gelangen Schulberg 8 hier in einer
Nachlaßsache Möbel Betten und Kleidungs
stücke zur Versteigerung

Gertchts Bollzieher
Gute melk Ziege verl kl Wallstr 2

Mittwoch den 27 d M Nachmittag
1 Uhr Unterberg Nr 1 wegzugshalber
sämmtliches Mobiliar

v Auctious Comm
Donnerstag den 28 d M Nachmittag
1 Uhr Rathhansgasse Nr 16 wegen
Aufgabe des Geschäfts 1 vollst Backofen
einrichtnng Ladeneinrichtung sämmt
liches Mobiliar Waarenbestände e

O Anctions Comm
Vom 1 Oktober 1882 ab befindet sich

unser hiesiges Bureau

xr Xr SSHalle a/S den 1 September 1882

F ZU
Rechtsanwalt und Notar

FF
Rechtsanwalt

n e
kmMdlöu iu VaAöuwäunAeu Vubi gu und klölnsiöii HuautMtsu frei Labn frei Haus

oäöi ab I AZkr u billiZswu r6iLku ZK
IS

MuMMsede RuMkrunZ
Ses Länssrodors ckor I atma

unter Nitvir uuA ä r Oaxellk äes Herrn Ltaätiuusi äirkcztor

MctiinittaK 5 Iltir
im Sr0886ii Ver8amm1ullM8Ml6 ä68 Vai86ii1iau868

1 Ouvsi turs xu LZmont von 1 v Lövtbovsu
2 Lböre aus Loxlioklos Ooäixus iu Xolouos v I ölix Nöuäslssobu Lartkolä

wit vöi binäölläew I exto
LiulA88kg rtsu xu äisssr uWbruuA uum g 1 uunum a 75

siuä Nonta uuä DisustsA Voillütta vou 11 1 vbr vou 4 6 Ilbr
iu äor LuodliÄucllullA äes NseuksusoZ u babsn Dr

I rvKtaK Äv 5 Okt 188S
im Feuvu Meatvi

W Rv r väos

wsllm I ks dsÄMöi sl W MiLckii ökekslers
uutor I oituriA geiusg DiriZkuteu 6ks Xöni I Nusikäirolctor uuä rokö3sor Lsrru

Lillsts 1 i/z sincl in cler von HLÄrlusssistrasss 19 u kabsn Xasssvprvis Lillst 2

ageblM
Amtliches Kreisblatt für den Mansfelder Seekreis

54 Jahrgang
Abonnements Preis Mß 2 Mark WU pro Quartal

Inserate 15 pro viergespalteue Zeile Corpusschrift Für Kreiseiugesessene 1 H
Das Eisleber Tageblatt das älteste Anzeigeblatt der Stadt Eisleben hat

in der Stadt wie auf dem Lande in den wohlhabendsten und gebildetsten Kreisen die
ausgedehnteste Verbreitung und ist deshalb mit Recht als wirksamstes Anzeigeblatt
zu empfehlen

Haus Berkauf
Im Auftrage der Rosenblatt schen Erben

habe ich zum Meistbietenden Verkaufe das
denselben gehörigen in der Schmeerstraße
unter 13 belegenen Grundstücks Termin auf
Donnerstag den 28 September 1882

10 Uhr Bormittags
anberaumt

Die Bedingungen können schon vorher in
meinem Geschäftszimmer eingesehen werden

Halle a/S den 14 September 1882
Der Justizrath

Fttt
Für Wiederverkäufer

Billigste Bezugsquelle für Kalender 1883
in verschiedenen Sorten

Buchhandlung
Hermannstr 2b

Stadt Theater
Dienstag den 26 September 1882

3 Vorstellung im 1 Abonnement

Das Tagebuch
Lustspiel in 2 Akten von Bauernfeld

Darauf Zum 1 Male
MaZtart

Schwank in 1 Akt von E Engelhardt
Zum Schluß

DasVersprechcn hilltcr m Heerd
Genre Bild mit Gesang in 1 Akt

von A Baumann
Mittwoch Zum 2 Male

koit keMllAvll
Lustspiel in 5 Akten von G von Mofer

Ausgezeichnete Garten Erde
unentgeltlich abzufahren

gr Wallstratze 11

Thaler zur ersten n alleinigen
Hypothek gesucht Gefl Adressen an
U gr Märkerstr 7 erbeten

00 Thaler
zur 1 Hypothek zum 1 Oktober zu leihen
gesucht Gütchenstraße 9 III

Eine feine Hypothek von 12 15
Mark wird bis znm 1 October c ge
sucht durch die Anuouceu Exped von

Ein gutes Pianosorte von Feurig ist
billig zu vcrmiethen Königstraße 22/2 3 II

Am Sonntag Abend ist am Theater ein
Opernglas vou Schildpatt verloren wor
den Gegen Belohnung abzugeben

Leipzigerp latz 2b
Nieinen ehemaligen lieben Freischülern und

Schülerinnen sowie den übrigen geehrten
Herren die mir zu meiner großen Freude
am 20 d M im Prinz Karl aufs Neue
Beweise ihrer Anhänglichkeit und Liebe so
festlich an den Tag gelegt haben sage ich
hiermit meinen aufrichtigen Herzensdank

Halle a/S den 25 September 1882

Schulinspektor a D

Familien Nachrichten
Heute Morgen 6 /z Uhr entschlief sanft

unser guter Vater Schwieger und Groß
vater der
Rentier

im Alter von 72 Jahren 1 Monat
Dies allen Freunden und Bekannten zur

Nachricht mit der Bitte um stilles Beileid
Halle a/S den 25 September 1882

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmit

tag 3 Uhr vom Trauerhause aus statt
rptdttio im Waisenhause Vochdmcl r i d S WailmhaustS in Hall a d
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